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bisheriges Gebet erhoret, Jhro des

Durchlauchtigſten Prinzen Maxi
milians herzgeliebteſten Frauen Ge

mahlin Konigl. Hoheit am 10. Au—
guſti Nachmittags gegen4. Uhr gluck—

lich entbunden, und das Hohe Chur—



furſtlihe Hauß mit einer geſunden,
wohlgeſtalten Prinzeßin gnadig er—

freuet, Selbige auch zu ſeinem Kin—

de, in den Gnadenbund der heiligen
Taufe, bereits an-und aufgenomnen

hat;

Als danken wir hiervor dem reichen
Geber alles Euten, vom Grunde un—
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ſers Herzens, und preiſen ihn, daß er

auch hierinne, nuch ſeiner uberſchweng—

lichen Gnade, an unſerm Hohen Chur—

Hauſe ſich nicht unbezeugt gelaßen; bit—

ten.



ten aber auch darneben ſeine unendliche

Gute und Barmherzigkeit, daß er die
Hohe Frau Kindbetterin,nach gluck—

lich und erfreulich geſchehener Entbin—
dulng kraftig ſtarken, und in beſtaändi

grrEzefimdheit erhalten; die neuge—
bohrne Prinzeßin zu ſeiner ſonderbaren

Vorſbrge ſich empfohlen ſeyn laßen,

mit allem ſo Seelen- als Leibes-Heil
reichlich uberſchutten, fur gefahrlichen

Zufallen bewahren, auch zu inniglicher
Freude unſerer Durhlauchtigſten Lan

des-Herrſchaft, ingleichen Jhrer Ho—

hen



hen Eltern und des geſa imten Chur—

Hauſes unter erwunſchtem Seegen und

Gedrihen aufwachſen laßen wolle.

Das thue unſer Gott, der der rechtt
Vater iſt uber a les, was Kinder heißt,
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im Himmel und auf Erden, um ſeiues

lieben Sohnes unſers Herrn und Hei
LD 1

landes willen. Amen!

Hierauf ſoll nachher geſungen werden:

Herr Gott dich loben wir ec.
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